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Ebnermassen haben zway Tagwercher

[fol. 83v]
63et Cons. haben aus dem Churfürstlichen
Gehilz Hienberg 355 Claffter
Veichtes Sudtholz herein zum Preu-
haus gelifert vnd ab jeder Claffter
36 kr., zusammen aber Fuehrlohn
erhöbt

Mess- vnd Anrichtgelt crafft Scheins

Vom Johan Hörlmayr, Pierpreuen
alhier, hingegen sinnd 43½ Claffter

Pueches Thörholz Pueches Thörholz erkhaufft vnd
zur Stell gefiehrt worden, jede
per 1 fl. 45 kr., thuet 76 7 4

Mess- vnd Anrichtgelt 2 32 2

Georg Clarherr, Zimermaister
zu Kelhaimb, hat im Preuhaus
Neupau den alten Maisch Cassten

Gepeu abgebrochen vnd dagegen ainen
neuen aufgesezt vnd an die Stell

verferttiget vnd vonnetwillen
für ihne vnd seine Gselln an
Taglohn empfangen 13   

63 Randnotiz am linken Rand: „Beygefierth Veichtes // Sudtholz ausm // Hienberg“.

seith des 12. Extracts auf dennen
Gemaine Aus- Preuhaus Cässten den Waizen Vmb-
gab gesezt vnd sauber zusammen geschlagen,

ab 20 Täg, jeder 12 kr., in Sa.
empfangen 8   

Schreibmat-

terialia

Dann ist vmb ain halb Pfundt
Spänisch Wax ausgelegt worden 1 20  

Dionisien Kagerer, Hofkueffer alhier,
Veichtes Sud- sinnd 12½ Claffter Veichtes Sudt-
holz holz, jede per 1 fl. aberkaufft

worden, so trüfft 12 30  

Mess- vnd Anrichtgelt  43 6

Egidius Degl et Cons., Burger
von Kelhaimb, dann Christoph Rosen-
mayr von Kelhaimbwünzer

23 53 2

213   

20 42 4


